
lS.Be1\latt ~eiblatt zur Parlamontskorr~sponde~z la.Juli 1956 

*l.6/J Ahfrage 

der Abgeordneten A 1 g n er. W 0 1 t, Eng e und Genossen 

an den Bundesminister tür Finanzen, 

betreffend die Varsohreibung von Umsatz-. ~ewerbe. und X6rpersohattssteuer 

1ü1' den Versoh6nerungsverein in Unterach. 

-.-.-.-
Der Ver$oh6neru~sverein in Unterach, Ober6.terreich, hat es sioh zur 

Aufgabe gesetzt, die Umgebung von Unterach tth:den lremdenverkehr zu erschlies­

sen. Hauptsächlich geschieht dies durch ~~s Autatellenvon Ruhebänken, das 

E~achliessen und die Instandhaltung von Wanderwegen, deren Bezeichnung und 

anderes mehr,,· Die finanziellen Mittel hiez\1 stamen aus den Subventionsbei­

trägen des Landes, der Gemeinde, einigeD ande~(. Einnahmen und vor allem a.uch 

aus den Reingewinn~. der jährlich vom Verein abgehaltenen Veranstaltungen. 

Das SOJlDllerfest des Vorjahres hatte aueh groBen Ertolg. Der Veraoh6ne1'U.ngs­

verein Unterach erhieltjedooh vom J'inanzemt. Linz einen Steuerbescheid, worin 

ei.e Umsatz ... , Gewerbe- und lt5rperschattsateuer von etwa 5.000 S 'VorgeBouie ben 

wurde 11 

Gegen die !inheb~ der umsatzsteuer kann lelbstvc~ltändlich nic~ts ein­

gew-endet werden, wenn es s-icb um d en Detailverkauf von Speisen und Getränken 

handelt. Es ist jedoch nicht einzusehen, aus welchen G1'Ünden die Geweirbe.teue~ 

~d die K8rperschattssteuer vorgeschrieben wurde. 

Die unterfertigten Abgeordneten greifen diesen Fall a~f, weil er als Bei-

8piel für die 8eeinträchtlgung von gemeinniit2l1g-en Vereinen genommen werden k~. 

·Beso~der. die Vereine zur l'8rdertmg des Fremdenverkehrs leieten der Plant en 

6ster:r.eichischen Wirtschaft -einen wertvollen Dienst. Es iat nicht nut" W1zweek .. 

mäßig, sondern ~oh sinnlos, aus St~er.mltteln die 'remdenverkebrselnrio~~ungen 

zu SUbventionieren, aber gleichzeitig dnroh rigorose Bintreibung an und fü~ 
8ieh kleiner Beträge die gemel~tllge Initiative der röZ'derungsvereine zu un­

terbinden. 

Die unter ze iohne ten Abgecr dlleten richten daher an den .Herrn IUlldeaminister 

für rinanzen. die nachstehende 

Antrage: 

Ist der Kerr Bundesminister bereit, dem Hohen Baus. einen Berieht über die 

hut. der 'inanzäDlter bei der Vorschreibung "'11- Gewerbe- Wld Körperschafts­

steuer für Veranstaltungen gemeinnütziger Vereine ,vorzulegen? 

-.-.-.-... 
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